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über die Erklärung des Ehewillens, das Heiratsmindestalter und die Registrierung von Ehe-
schließungen5,  

 in Bekräftigung ihrer Resolution 70/1 vom 25. September 2015 mit dem Titel „Trans-
formation unserer Welt: die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“ und der Aktions-
agenda von Addis Abeba der dritten Internationalen Konferenz über Entwicklungsfinanzie-
rung6 sowie in Bekräftigung der anderen international vereinbarten Entwicklungsziele sowie 
der sich auf Mädchen beziehenden Zusagen,  

 davon Kenntnis nehmend, dass die Entwicklungsgemeinschaft des südlichen Afrika 
das Mustergesetz zur Beseitigung der Kinderheirat und zum Schutz bereits verheirateter 
Kinder verabschiedet hat,  

 in Bekräftigung aller sich auf Mädchen beziehenden relevanten Ergebnisse der großen 
Gipfeltreffen und Konferenzen der Vereinten Nationen, einschließlich des Ergebnisdoku-
ments der siebenundzwanzigsten Sondertagung der Generalversammlung über Kinder mit 
dem Titel „Eine kindergerechte Welt“7, der Erklärung und Aktionsplattform von Beijing8, 
des Ergebnisses der dreiundzwanzigsten Sondertagung der Generalversammlung mit dem 
Titel „Frauen 2000: Gleichstellung, Entwicklung und Frieden für das 21. Jahrhundert“9, des 
Aktionsprogramms der Internationalen Konferenz über Bevölkerung und Entwicklung10, 
des Aktionsprogramms des Weltgipfels für soziale Entwicklung11, der auf der sechsund-
zwanzigsten Sondertagung der Generalversammlung über HIV/Aids verabschiedeten Ver-
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alle Frauen und Mädchen, einschließlich Mädchen in ländlichen und entlegenen Gebieten, 
unter Beweis stellte,  

 in der Erkenntnis, dass chronische Armut nach wie vor eines der größten Hindernisse 
für die Befriedigung der Bedürfnisse von Kindern, einschließlich Mädchen, und die Förde-
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Geschwister, und besonders anfällig für Armut, Gewalt, einschließlich körperlicher, psy-
chologischer und sexueller Gewalt, sowie alle Formen der Diskriminierung werden, was 
ihre Entwicklung ernsthaft behindert und ihre Menschenrechte verletzt und/oder deren vol-
len Genuss beeinträchtigt, 

 sowie mit dem Ausdruck ihrer tiefen Besorgnis über den anhaltenden Mangel an nach 
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gen, auch für die Menstruationshygiene, sowie Geschlechterstereotypen und negative sozi-
ale Normen zählen, die dazu führen, dass Familien und Gemeinschaften der Bildung von 
Mädchen im Vergleich zu der von Jungen einen geringeren Wert beimessen,  

 tief besorgt darüber, dass mit dem Schulbesuch zusammenhängende Gewalt gegen 
Mädchen, einschließlich sexueller Gewalt und Belästigung auf dem Schulweg und in der 
Schule, darunter von Lehrkräften verübte Gewalt, der Bildung von Mädchen und in vielen 
Fällen dem Übergang zu und 
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